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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC GW 1954 Mittelkalbach : SG 1921 Hettenhausen 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

Koch macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC GW 1954 Mittelkalbach in der Herren Bezirksklasse
Gr. 4 gegen die SG 1921 Hettenhausen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden . In ihrem 21. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Winterholer /
Heil beim 11:7, 11:8, 5:11, 14:12 gegen Nass / Manns doch überlegen. Nicht ganz mithalten konnten
Fey / Fey, beim 1:3 gegen Neidert / Trabert, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischten Schleicher /
Koch ihre Gegner Heil / Magerhans beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Juri Winterholer und
Falko Nass endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Wolfgang Fey beim 11:8, 11:
6, 8:11, 11:6 gegen Markus Neidert doch überlegen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von David
Schleicher gegen Rainer Heil nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 12:10, 9:11, 14:12 nicht
verloren. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Torsten Trabert war anschließend
dagegen Maxim Koch, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Maximilian
Fey bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Magerhans. Das war ein souveräner Sieg. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Rainer Heil seinem Gegner Daniel Manns
letztlich beim 10:12, 8:11, 11:9, 8:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC GW
1954 Mittelkalbach und der SG 1921 Hettenhausen in die Box. Juri Winterholer überzeugte im Einzel
gegen Markus Neidert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Erfolg hat Winterholer nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:23 steht. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Wolfgang Fey seinem Gegner Falko Nass letztlich
beim 7:11, 4:11, 11:9, 10:12 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte David Schleicher, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Torsten Trabert wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Sieg fuhr daraufhin
Maxim Koch beim 11:4, 7:11, 11:4, 12:10 gegen Rainer Heil ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Koch nun bei 14:17, während Heil bislang 8 Siege und 16 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC GW 1954 Mittelkalbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG RW Büchenberg am 26.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SG 1921 Hettenhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.04.2024 gegen die KSG Haunedorf erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach

Doppel: Winterholer / Heil 1:0, Fey / Fey 0:1, Schleicher / Koch 1:0 
Einzel: J. Winterholer 2:0, W. Fey 1:1, D. Schleicher 2:0, M. Koch 1:1, M. Fey 1:0, R. Heil 0:1 

 SG 1921 Hettenhausen
Doppel: Neidert / Trabert 1:0, Nass / Manns 0:1, Heil / Magerhans 0:1 
Einzel: M. Neidert 0:2, F. Nass 1:1, T. Trabert 1:1, R. Heil 0:2, D. Manns 1:0, M. Magerhans 0:1


